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1. SICHERHEITS-VORKEHRUNGEN UND ABLÄUFE   

Dieses Instrument entspricht den Sicherheitsstandards EN61557 und EN 61010-1 für 
elektrische Messgeräte. 
  

 ACHTUNG 

 

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und um Schäden des Gerätes zu verhindern, 
folgen Sie den Vorgängen in dieser Bedienungsanleitung und lesen sie 
sorgfältig alle Hinweise mit dem Zeichen . 

 

�Vermeiden Sie feuchte oder nasse Orte – gehen Sie sicher, dass die Feuchtigkeit die im  
    Abschnitt „Umweltbedingungen“ angeführten Werte nicht übersteigen, 
�Nehmen Sie keine Messungen vor in Räumen wo explosives Gas, brennbares Gas,  
    Dampf oder sehr viel Staub vorhanden ist, 
�Berühren Sie keine frei liegenden Metallteile wie Enden von Prüfleitungen, Steckdosen,  
    Befestigungen, Schaltkreise etc, 
�Nehmen Sie keine Messungen vor, wenn Sie anomale Bedingungen wie Bruchschäden,  
     Deformationen, Risse, Austritt von Batterieflüssigkeit, keine Anzeige am Display etc.  
     bemerken 
 

Folgende Symbole kommen zur Anwendung: 

 
VORSICHT: gefährliche Spannung, Gefahr eines Stromschlages 

  

 

VORSICHT - halten Sie sich an die Bedienanleitung- eine falsche Anwendung 
kann das Instrument oder seine Bestandteile  beschädigen 

  
 AC Spannung oder Strom   

 
1.1. VORBEREITENDE INSTRUKTIONEN   
 

 VORSICHT 
  

 

Das Instrument muss an eine Stromversorgung mit Masse-Verbindung 
(Erdung) angeschlossen werden, sonst  führt es keine Messungen durch. 

 

• Dieses Instrument ist für Verwendung in Umgebungen mit Verunreinigungs- Grad 2 
entwickelt worden. 

• Es kann für Prüfungen an elektrischen Installationen der Überspannungs-Kategorie II 
265V zu Erde benutzt werden. 

• Es wird empfohlen, die üblichen Sicherheits-Vereinbarungen einzuhalten, die zum Ziel 
haben, Sie vor gefährlichen Strömen und das Instrument vor  falscher Anwendung zu 
schützen. 

• Nur die Originalen -zusammen mit dem Instrument mitgelieferten Prüfleitungen -   
garantieren die Einhaltung der gültigen Sicherheit-Standards. Sie müssen in einem 
guten Zustand sein und wenn notwendig, durch gleichartige ersetzt werden  . 

• Testen Sie keinen, und schließen Sie das Gerät auch an keinen Stromkreis an,  
der den angegebenen Überlastungsschutz übersteigt  

• Führen Sie keine Messungen unter Umwelt Zuständen  durch, die die,  in diesem 
Handbuch aufgeführten, Grenzen übersteigen.   

• Vor dem Verbinden der Prüfspitzen mit der Installation vergewissern Sie sich, dass die 
richtige Messfunktion eingestellt wurde. 
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1.2. WÄHREND DES GEBRAUCHS 
 
 VORSICHT 
  

 

Unsachgemäßer Einsatz kann das Instrument und/oder seine  
Bestandteile beschädigen  oder den Anwender verletzen. 

 
• Nur gelernte Techniker, denen die möglichen Risiken von gefährlichen Spannungen 

bewusst sind, dürfen dieses Instrument benutzen. 
• Vor dem Auswählen irgendeiner Funktion, trennen Sie die Prüfleitungen zuerst vom 

Prüfschaltkreis.   
• Wenn das Instrument mit einem Schaltkreis verbunden ist, berühren Sie nie 

irgendeinen unbenutzten Anschluss.   
• Messen Sie keinen Widerstand in Gegenwart externer Spannungen, obwohl das 

Instrument geschützt wird, kann übermäßige Spannung eine Fehlfunktionen 
verursachen. 

• Öffnen Sie das Instrument nicht, wenn es unter Spannung steht! Gefährliche 
Spannung im Gerät! 

 
1.3. NACH DEM GEBRAUCH 
• Sobald alle Messungen beendet sind, trennen Sie die Prüfleitungen vom 

Prüfschaltkreis und schalten Sie das Instrument aus. 
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2. ALLGEMEINE BESCHREIBUNG   

Lieber Kunde, wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen. Das Instrument, das Sie gerade gekauft 
haben, wird Ihnen genaue und zuverlässige Messungen gewährleisten, vorausgesetzt, 
dass es, den Anweisungen des vorliegenden Handbuches zufolge, benutzt wird.  
Das Instrument wurde entworfen, um den Benutzer die besten Sicherheitsbedingungen zu 
bieten 
 
2.1. INSTRUMENTEN-BESCHREIBUNG 

Das Instrument kann  folgende Prüfungen  ausführen:  
IEC/EN60204-1:2006 18.3 

Isolationswiderstand mit einer Prüfspannung von 500V DC 
IEC/EN60439-1:2000 8.3.4 

Widerstandsmessung & Spannungsfall mit  6V/10-25A AC  
IEC/EN60204-1:2006 18.2 

Widerstandsmessung mit 12V/ >10A AC 
IEC/EN60439-1:2000 8.2.4 

Schleifenimpedanzmessung (nur mit optionalem Zubehör IMP57) IEC/EN60204-1:2006 18.2 
Spannungsfestigkeit 1000V IEC/EN60204-1:2006 18.4 
Spannungsfestigkeit 1000V Modus Brennen  
Differenzstrommessung VDE 0701-02 
Spannungsfestigkeit 0-4000V IEC/EN60439-1:2000 8.2.2 
Spannungsfestigkeit 0-4000V Modus Brennen  
Entladungszeit (Restspannungsmessung) am Netzstecker 
Entladungszeit (Restspannungsmessung) bei internen 
Komponenten 

IEC/EN60204-1:2006 18.5 

 
2.2. DAS ÖFFNEN DES INSTRUMENTES   
 
Das Instrument wird in einem hermetischen Koffer aufbewahrt, der einen sicheren und 
bequemen Transport erlaubt,. 
 

 
 

Abb. 1: Instrumentenabdeckung 

Wir empfehlen wir folgende Öffnungs-
Anweisungen einzuhalten: 
 
Liegen Sie den Koffer auf eine harte 
Oberfläche. Während Sie auf die 
Kofferabdeckung drücken, öffnen Sie 
die zwei Befestigungshaken  
wie gezeigt in Abb. 1. 
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2.3. FRONT ANSICHT 

 
Abb. 2: Frontansicht 

Legende: 
 
1 .. Anzeige der Mess Parameter. 
2 .. Anzeige die ausgewählte Funktion. 
3 .. LCD Anzeigen. 
4 .. Funktionstasten: 
 CLR...... zum Löschen des Speichers 

oder um das zuletzt 
gespeicherte Ergebnis 
ungültig zu machen- 

 RCL...... Aufruf gespeicherter  
Messwerte 

 SAVE ... speichern von Testergeb-
nissen. 

 PRINT .. zum Start eines Ausdruck-
Vorgangs  

5 ..SET↑↑↑↑/↓↓↓↓.zum Einstellen der Parameter  
6 .. LED TIMER Display. 
7 ..START Taste. 
8 ..STOP Taste. 
9 ..TEST Led zeigt an, dass die  

Messung (2) ausgeführt wird. 
10 Geerdeter Anschluss der Funktion 
SPANNUNGSFESTIGKEIT 

11 Anschluss der Funktion 
SPANNUNGSFESTIGKEITS- 1000V  

12 R-ISO 500V DC Anschlüsse. 
13 DURCHGANGS- Funktion 

Anschlüsse. 
14 Fernsteuerungs-Verbindungsstecker . 

15 Eingang OUT Anschlüsse (Entladezeit 
am Netzstecker 
/Versorgungsspannungs- Check). 

16 Eingang IN Anschlüsse (Entladezeit 
an internen Bauteilen). 

17 AUTO Taste (nur für Service). 
18 Led für Automatik- Funktion. 
19 Regler zur Auswahl der 

Spannungshöhe (Funktion 
SPANNUNGSFESTIGKEIT 0÷4000V). 

20 Anschluss HV (Hochspannung) der 
Funktion SPANNUNGSFESTIGKEIT 
0 ÷ 4000V. 

21 RS232-1/PC Verbindungsstecker  . 
22 RS232-2/DRUCKER BARCODE- 

LESER Verbindungsstecker  . 
23 Stromversorgung Eingangs-Kabel. 
24 Prüfdose für Differenzstrommessung 

(MAX 16A, 3700VA). 
25 Sicherung  
      T3.15A (230V) (außer für den 

Ausgangskontakt). 
26 Sicherung für den Ausgang T 16A 

(230V). 
27 ON/OFF EIN/AUS Netzschalter. 
28 Seriennummer des Instrumentes. 
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3. VORBEREITUNG FÜR DEN GEBRAUCH   

3.1. EINGANGS-ÜBERPRÜFUNG 
Dieses Instrument wurde vor dem Versand sowohl maschinell als auch elektrisch überprüft.. 
Jede mögliche Aufmerksamkeit und Vorkehrung wurden getroffen, damit Sie das Instrument in 
perfektem Zustand erhalten. Trotzdem schlagen wir vor, das Instrument sofort zu überprüfen, 
ob sich vielleicht ein eventueller Schaden während des Transportes ereignet hat  – wenn dies 
der Fall ist, kontaktieren Sie bitte den örtlichen Händler, von dem Sie den Gegenstand kauften. 
Stellen Sie sicher, dass alle üblichen Zubehöre, erwähnt  in Paragraph 10.3. vorhanden 
sind. 
Wenn Sie, das Instrument aus irgendeinem Grund zurückzugeben wollen, richten Sie sich 
bitte nach den Anweisungen, erwähnt in Paragraph 11.2. 
 
3.2. STROMVERSORGUNG 
Ausschließlich geerdete Stecker dürfen  das Instrument versorgen; Zur Vermeidung des 
Risikos eines elektrischen Schocks führt das Instrument keine Messung durch, wenn die  
PE-Verbindung fehlt. 
 
3.3. KALIBRATION 
Das Gerät entspricht den technischen Spezifikationen, die in dieser Gebrauchsanweisung 
angegeben sind, und diese Entsprechung wird für ein Jahr ab Gebrauch garantiert. Eine 
jährliche Neukalibrierung wird empfohlen. 
 
  
3.4. LAGERUNG 
Nach einer Lagerung des Gerätes unter extremen Umweltbedingungen, die den Zeitraum, 
der in Absatz 10.2.1 angeführt ist, überschreitet, warten Sie, bis das Gerät wieder normale 
Messbedingungen erreicht hat, bevor Sie es benutzen. 
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4. ANFÄNGLICHE EINSTELLUNGEN 

4.1. DATUM- UND ZEIT- EINSTELLUNG 
Nach dem Einschalten zeigt das Instrument 5 Sekunden lang Datum und Uhrzeit an, dann 
begibt es sich in die letzte Funktion, die beim Ausschalten verwendet wurde. 
Es ist möglich Datum und Zeit durch die Software zu einzustellen, die als übliches 
Zubehör geliefert wird. Bedienen Sie sich der Software Hilfe als Unterstützung, wenn Sie 
diese Bedienung ausführen wollen.   
 
4.2. PARAMETER UND TIMER EINSTELLUNG 
 

Es ist möglich, den Haupt Bezugs-Parameter des Prüfobjektes durch Gedrückt - Halten 
von SET LIMIT/TIME anzuzeigen und mittels der Pfeil-Tasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) zu verändern. 
Loslassen von SET LIMIT/TIME bewirkt Rückkehr zum Mess-Modus. 
Für alle Funktionen deren Werte mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) eingestellt werden können, 
erfolgt die Einstellung mit logarithmischer Beschleunigungs-Funktion (je länger die  
Pfeiltaste gedrückt gehalten wird , desto schneller ändert sich der Wert). 
 
Drücken Sie SET LIMIT/TIME zweimal schnell hintereinander, um in den Einstellungen- 
Modus für alle Parameter zu kommen: Die Parameter und Timer Werte (wo verfügbar) 
erscheinen in drei Anzeigen und der erste zu verändernde Parameter blinkt; mit den 
Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) setzen Sie die Parameter auf den gewünschten Wert (siehe Tabelle 
unten). 
 

Funktion Parameter Nummer Parameter Beschreibung 
1.wählbarer Parameter Strom Limit Differenzstrom 
2.wählbarer Parameter Timer 
1.wählbarer Parameter Min. Isolation Widerstand Wert 

Riso 500V 
2.wählbarer Parameter Timer 
1.wählbarer Parameter Max  Widerstands- Wert 

DURCHGANG 6V/10-25A 
2.wählbarer Parameter Timer 
1.wählbarer Parameter Max  Widerstands- Wert DURCHGANG 

12V/>10A~ - R-LIM 2.wählbarer Parameter Timer 
1.wählbarer Parameter Netz-Impedanz 
2.wählbarer Parameter Querschnitt vom Schutzleiter 
3.wählbarer Parameter Nenn-Strom 

DURCHGANG 
12V/>10A~ - E204 

4.wählbarer Parameter Schutztype 
1.wählbarer Parameter Schutztype DURCHGANG 

12V/>10A~ - SCHLEIFE 2.wählbarer Parameter Nenn-Strom 
1.wählbarer Parameter Auslösestrom Spannungsfestigkeit 

1000V 2.wählbarer Parameter Timer 
1.wählbarer Parameter Auslösestrom Spannungsfestigkeit 

4000V 2.wählbarer Parameter Timer 
1.wählbarer Parameter Mess-Modus 

Restspannungsmessung  
2.wählbarer Parameter Referenz Wert 

 
Wann immer Sie die SET LIMIT/TIME Taste drücken, wird der aktuelle Parameter, der 
sich zur Einstellung des nachfolgenden Parameters bewegt, bestätigt (wähle dieTabelle 
mit den Pfeiltasten ↑↑↑↑↓↓↓↓ aus). 
In den Modi, wo der Timer eingestellt werden kann, zählt die Zeit von Minimum 1 Sekunde 
bis Maximum 60 Minuten. Nach Drücken der CLR Taste während Minuten und Sekunden 
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intermittierend blinken, wird “no” angezeigt: Der Timer ist nicht aktiv, die Prüfung kann 
augenblicklich angehalten werden  STOP; Drücken von CLR während “no” blinkt, bewirkt, 
dass die letzte Timer Einstellung der Prüf-Funktion aufgerufen wird. 
 

 VORSICHT 
  

 

• Für die 10A/12V Funktion ist die max. wählbare Messzeit 15s. 
• Die Timer Einstellung “00.00” ist gleichbedeutend wie  Timer “no/nein”. 
• Im Modus Entladezeit ist der erste angezeigte Parameter der des Mess- 

Modus, der Ioff, Itau, Eoff und Etau sein kann. 
 
Ein letzter Druck auf SET LIMIT/TIME bestätigt alle Einstellungen und erlaubt die 
Rückkehr zum Mess- Modus. 
 
4.3. MODUS PARAMETER 
Die Mode Parameter erlauben die Einstellung des Instrumentes zu verändern.  Alle 
Parameter sind standardmäßig vom Hersteller zu 0 gesetzt. Sie können jedoch vom 
Anwender  - mit folgenden Auswirkungen - verändert werden:  
• 2Act (0-1): DOPPEL AKTION (gültig für  Riso, DURCHGANG und 

WITHSTAND/(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG)S- Funktionen). Diese Funktion 
stellt für den Benutzer eine zusätzliche Sicherheit dar,  um das Risiko eines 
unabsichtlichen Starts einer Messung zu vermeiden, die  ihn möglicherweise einer 
gefährlichen Spannung aussetzt. Die Messung wird ausschließlich begonnen, indem 
man in einer schnellen Folge zwei Tasten drückt: zuerst STOP, dann START (START 
ist für nur annähernd 1s aktiv. Nach Drücken von STOP).  

• Curr (0-1): STOP BEI  FALSCHEM STROM (nur gültig für DURCHGANGs- 
Funktionen). Wenn der gemessene Wert außerhalb des erforderlichem Bereiches liegt,  
(siehe TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN für DURCHGANGs-Funktion) wird die 
Messung augenblicklich gestoppt.  

• Prnt (0-1): SOFORTIGER AUSDRUCK (gültig für alle Funktionen). Nach Drücken von 
SAVE zur Abspeicherung eines Ergebnisses oder eines Markers, wird das Ergebnis 
sofort ausgedruckt und bietet damit dem Anwender die Möglichkeit, Prüfergebnisse 
auszudrucken, ohne zusätzliche Betätigungen am Instrument.  

• BAud (12, 24, 48, 96 x100 bps): BAUD RATE RS232(2).  
• LAnG (0,1,4,6): DRUCKSPRACHE  (gültig für den Ausdruck): 

000 - Italienisch 
001 - Englisch 
004 - Spanisch 
006 - Deutsch 

• COdE XXXX: ZUGANGS- CODE ZU KALIBRATION und SYSTEM PARAMETER - 
Diese Funktion ist nur gültig für den KALIBRATIONs Service. 

 
Um zum Modus Parameter zu gelangen 
• Schalten Sie das Instrument aus. 
• Schalten Sie das Instrument an, während Sie RCL gedrückt halten. 
• Wählen Sie den gewünschten Parameter mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) aus. 
• Modifizieren Sie den gewünschten Parameter mit gedrückt gehaltenen   
SET LIMIT/TIME . 

• Drücken Sie STOP um diese Prozedur zu verlassen. 
Wenn der Parameter zu einem Wert anders als 0 gesetzt wird, wird dies als aktiv (1) 
interpretiert. 
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4.4. HARDWARE RESET UND STANDARD PARAMETER 
 
VOR DURCHFÜHRUNG EINES HARDWARE RESET,  ÜBERTRAGEN SIE ALLE  
GESPEICHERTEN DATEN - MITTELS DER SOFTWARE - AUF EINEN PC. 
 
4.4.1. HARDWARE RÜCKSTELLUNGS- Prozedur 
1. Schalten Sie das Instrument aus. 
2. Schalten Sie das Instrument an, während Sie RCL gedrückt halten.. 
3. Das Instrument zeigt “HRES” 
4. Lassen Sie CLR Taste los. 
 

 VORSICHT 
  

 

Nach einer HARDWARE RÜCKSTELLUNG ist der gesamte Speicher gelöscht 
und alle vorher gespeicherten Prüfergebnisse gehen verloren. 

 
4.4.2. Standard Werte 
Weiterhin erhalten bei einer HARDWARE RÜCKSTELLUNG alle Parameter ihre 
Standardwerte entsprechend folgender Tabelle: 
 

Funktion Parameter Wert Timer 
Differenzstrom/ Fehlerstrom Limit current 2,5 mA 10s 

Riso 500V Min. Isolation Widerstands- Wert 1MΩ No 
DURCHGANG 6V/10-25A Max Widerstands- Wert 0,1Ω 10s 
DURCHGANG 12V/>10A~ - 

RLIMITE 
Maximum Widerstands- Wert  0,1Ω 10s 

DURCHGANG 12V/>10A~ - 
E204 

Grenzwert SchIeifenmpedanz 
Querschnitt vom Schutzleiter 

Nenn-Strom 
Schutztyp 

0.500Ω 
2,5mm2 

20A 
C 

 

DURCHGANG 12V/>10A~ - 
SCHLEIFE 

Nenn-Strom 
Schutztype 

20A 
C 

 

Spannungsfestigkeit 1000V Auslösestrom 2mA 1s 
Spannungsfestigkeit 4000V Auslösestrom 2mA 1s 

Max Entladezeit 1s 
ENTLADEZEIT (ext.) 

Referenz Spannung 60V 
 

Max Entladezeit 5s 
ENTLADEZEIT (int.) 

Referenz Spannung 60V 
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5. FUNKTIONEN 

5.1. NENNSTROM / DIFFERENZSTROM (ABLEITSTROM) 
1. Wähle mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) die FEHLERSTROM-Funktion. 
2. Setze den obersten Grenzwert des Fehlerstroms (beziehen Sie sich auf Absatz  4.2). 

Wenn der gemessene Wert niedriger als oder gleich dem obersten Grenzwert ist dieser 
als gut anzusehen  (nach Vervollständigung der Messung durch zwei kurze Piepser 
signalisiert). 

3. Setzen Sie vor Durchführung einer Messung mit angeschlossenem Prüfling wenn 
notwendig, das Display auf Null (beziehen Sie sich auf Absatz 5.1.1). 

4. Schalten Sie den TIMER an/aus, stellen Sie die Messzeit ein,  falls der 
TIMER/ZEITMESSER an ist. 

5. Verbinden Sie den Prüfling mit der Schuko-Steckdose des Instrumentes. 
 

 VORSICHT 
  

 

Der erlaubte maximale Strom für den Prüfling ist 16A (3700VA). 

 

6. Schalten Sie das Prüfobjekt ein. 
7. Drücken Sie START, die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test ausgeführt 

wird. 
8. Die Werte des Differenzstromes und Nennstromes werden in den linken und mittigen 

Anzeigen aufgeführt. 
9. Drücken Sie STOP um die Messung zu beenden (oder warten Sie, bis der TIMER sie 

beendet). 
10. Wenn erforderlich speichern Sie das Ergebnis durch Drücken von SAVE. Die 

Maximum- und Durchschnitts-Werte des Nenn- und Fehlerstromes werden gespeichert 
(ohne Rücksicht darauf, ob der TIMER in on/off (An/Aus) - Position ist). 

 
5.1.1. Nullstellung der  Differenzstromanzeige 
Wenn während der Messung ohne angeschlossenen Prüfling eine von 0 abweichende 
Anzeige erscheint, folgen Sie diesem Verfahren : 
1. Drücken Sie gleichzeitig START und STOP (die Mitteilung  "CAL OFFS" wird 

angezeigt). 
2. Drücken Sie START um die Nullung zu bewirken. 
3. Drücken Sie STOP um die Prozedur  zu verlassen. 
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5.2. R-ISO ISOLATIONSWIDERSTAND 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓)wählen Sie die  Riso 500V  Funktion aus. 
2. Setzen Sie den unteren Grenzwert (beziehen Sie sich auf Absatz  4.2). Wenn das 

Ergebnis höher als oder gleich dem unteren Grenzwert ist, wird es als gut betrachtet 
(nach Vervollständigung der Messung durch zwei kurze Piepser signalisiert). 

3. Schalten Sie den TIMER an/aus, stellen Sie die Messzeit ein, falls der 
TIMER/ZEITMESSER an ist. 

4. Verbinden Sie die Prüfleitungen "R-ISO" mit dem Prüfobjekt. 
5. Drücken Sie START, die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test ausgeführt 

wird. 
6. Drücken Sie STOP um die Messung zu beenden (oder warten Sie, bis der TIMER sie 

beendet. 
 
 VORSICHT 
  

 

Schalten Sie die Prüfleitungen nicht während der Messung ab, der 
Prüfschaltkreis könnte geladen geblieben sein, aufgrund von parasitären 
Kapazitäten in der Installation, GEFÄHRLICHE SPANNUNG! 

 
7. Wenn erforderlich speichern Sie das Ergebnis durch Drücken von SAVE. 
8. Der Isolations-Widerstand, der unterer Grenzwert und die Dauer der Messung werden 

gespeichert. 
 
Beispiele: 

 

Abb. 3: Isolationsmessung am Koaxial-Kabels 
 

 

 

Abb. 4: Isolationsmessung am Installations-Kabel 
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L1

L2
L3
N

PE

RCD

Disconnect before measurement

 

Abb. 5: R-Iso Messung an einer Installation gegen Erde 
 

 VORSICHT 
  

 

Der schwarze Anschluss des Meß-Einganges ist verbunden mit der 
Schutzerde. 
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5.3. CONTINUITY / WIDERSTANDSMESSUNG MIT 12V/ >10A ,  
 RLIM UND E204 MODUS 

 
 

1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie DURCHGANG 12V/10A~. 
2. Verbinden Sie den 4-Leiter Messkabelstecker mit der Eingangsbuchse Continuity des 

Instrumentes. 
3. Verbinden Sie die Prüfleitungen mit dem Prüfobjekt. 
4. Falls das Messkabel verlängert werden, ist es notwendig, eine getrennte Verlängerung 

aus gleichartigen Kabeln zu jedem Leiter hinzuzufügen (siehe auch Kapitel optionales 
Zubehör). Das Instrument führt die Messung von Widerstand und Spannungsfall nach 
der Volt-Ampere Methode (4-Leiter) aus. Durch diese Messmethode wird der 
Messleitungs- und Übergangswiderstand automatisch abgeglichen, weshalb es nicht 
notwendig ist, das verwendete Messleitungskabel auf Null abzugleichen.  

5. Durch Drücken der SET LIMIT/TIME Taste zweimal in schneller Folge und dann die 
CLR Taste  - kann der Mess- Modus RLIM, E204 eingestellt werden. 

 
Beispiele: 

 

Abb. 6: Equipotentialwiderstand 
 

 

Abb. 7: Equipotentialwiderstand 
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5.3.1. RLIM Modus 
1. Das Instrument führt die Widerstandsmessung zwischen den zwei Punkten aus, die mit 

den beiden Krokodilklemmenpaaren P1;C1 und P1;C2 verbunden sind. Das Ergebnis 
wird als gut betrachtet  (angezeigt durch ein kurzes Ton-Signal-Biep-Biep, nach 
Beendigung der Prüfung) wenn es  ≤  der gesetzten Rlim Schwelle ist oder als nicht 
gut, (angezeigt durch einen langen Ton, der aufhört, wenn Sie die STOP Taste 
drücken) wenn es höher als der gesetzte Rlim Grenzwert ist (siehe Par. 5.3.1.1). 

2. Drücken Sie START, die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test 
durchgeführt wird. 

 

  WARNING 
   

 

Entfernen Sie während dieser Phase nicht die Kabel vom Instrument und 
die Krokodilklemmen nicht von den Messpunkten. 

   
 

3. Drücken Sie STOP nach Beendigung der Messung (oder warten Sie, bis der TIMER 
sie beendet). 

4. Wenn erforderlich speichern Sie das Ergebnis durch Drücken der SAVE Taste (siehe 
Par. 6.1). 

 
5.3.1.1. Einstellung der Parameter im RLIM Modus 
1. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste zweimal in schneller Folge. Das Instrument 

befindet sich nun im Modus für das Setzen des Widerstandsgrenzwerte Rlim dessen 
Bereich von 0.001 bis 9.999Ω reichen kann. 

2. Unter Nutzung der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie den Wert von Rlim. 
3. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  

Einstellung des Widerstands und Einstellungen im Modus für die Timer Einstellung. 
4. Unter Nutzung der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓)wählen Sie den Wert für die Prüfzeit (max, 15sec). 
5. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche 

Einstellung der Prüfzeit und Einstellungen im Modus für den Prüfungsbeginn. 
 
5.3.2. Anormale Bedingung im  RLIM Modus 
1. Wenn das Instrument eine Eingangsspannung an den Messanschlüssen feststellt, wird 

die Meldung  “Ucon Inp” angezeigt. Überprüfen Sie immer, dass die Eingänge P1-P2 
oder C1-C2 nicht mit Spannung belegt sind. 

2. Wenn, nach Drücken der START Taste, der gemessene Widerstands-Wert höher ist 
als der Messbereich des Instrumentes, zeigt das Instrument “O.r.” (over range)an. 
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5.3.3. E204 Modus 
1. Das Instrument führt die Widerstandsmessung zwischen den zwei Punkten aus, die mit 

den beiden Krokodilklemmenpaaren P1;C1 und P1;C2 verbunden sind Das Ergebnis 
wird als gut betrachtet  (angezeigt durch ein kurzes Ton-Signal-Biep-Biep  nach 
Beendigung der Prüfung) wenn es ≤ der gesetzten Rlim Schwelle ist oder nicht gut 
(angezeigt durch einen langen Ton, der aufhört, wenn Sie die STOP Taste drücken) 
wenn es höher als der gesetzte  Rlim Schwellwert ist der  automatisch vom Instrument 
berechnet wird. Dieser Wert basiert auf den für die Netzimpedanz ausgewählten Wert 
dem Querschnitt vom Schutzleiter und dem Typ  A oder B des Sicherungsschalters, in 
Übereinstimmung mit den Angaben von Tabelle 10 der EN60204-1:2006. 

2. Drücken Sie die START Taste. Die Led TEST geht an und meldet, dass die Prüfung 
aktiv ist. 

 
 

  WARNING 
   

 

Entfernen Sie während dieser Phase nicht die Kabel vom Instrument und 
die Krokodilklemmen nicht von den Messpunkten. 

   
 

3. Drücken Sie STOP nach Beendigung der Messung (oder warten Sie, bis der TIMER 
sie beendet). 

4. Wenn erforderlich speichern Sie das Ergebnis durch Drücken der SAVE Taste (siehe 
Par. 6.1). 

 
5.3.3.1. Einstellung der Parameter im E204 Modus 
1. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste zweimal in schneller Folge. Das Instrument 

befindet sich nun im Modus zur Einstellung der Netz-Impedanz, die im Bereich von 
0.001 bis 9.999Ω liegen kann. 

2. Mit den Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie den Wert der Netz-Impedanz. 
3. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  

Einstellung der Netz-Impedanz und Einstellungen im Modus zum Setzen des 
Querschnitts vom Schutzleiter, der folgende Werte annehmen kann: 0.5, 0.7, 1.0, 1.5, 
2.5, 4.0, 6.0, 10, 16 mm2. 

4. Unter Verwendung der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie den Wert für den Querschnitt des 
Schutzleiter. 

5. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  
Einstellung für den Bereich des Schutzleiters und Einstellungen im Modus zum Setzen 
des Typs des Sicherungschalter, welches  Type B oder Type C sein kann. 

6. Unter Verwendung von den Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie den Typ des magnetisch 
thermischen Gerätes. 

7. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  
Einstellung für den Typ des magnetisch thermischen Gerätes und die Einstellungen im 
Modus für das Setzen des Nenn-Stromes der RCD, welche folgende Werte annehmen 
können: 6, 10, 16, 20, 25, 32, 50, 63 A. 

8. Unter Verwendung der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie den Nenn-Strom des 
Sicherungsschalters 

9. Drücken Sie SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  
Einstellung für den Nenn-Strom des Sicherungsschalters und die Einstellungen zum 
Modus. 
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5.3.4. Anormale Konditionen im E204 Modus 
1. Wenn, nach Drücken der START Taste, der errechnete Wert Rlim niedriger als 50mΩ 

sein sollte, zeigt das Instrument die Meldung “SET. Err.” für 5 Sekunden an und gibt 
einen Ton ab für 3 Sekunden. 

2. Wenn das Instrument Spannung am Messeingang feststellt, wird die Meldung “Ucon 
Inp” angezeigt. Überprüfen Sie bitte, ob folgende Eingänge P1-C1 oder P2-C2 nicht 
unter Spannung stehen. 

3. Wenn sich das Instrument nach mehreren Tests überhitzt, wird die Meldung “HOT” 
angezeigt bis die Temperatur wieder unter den Grenzwert sinkt. 

4. Wenn, nach Drücken der START Taste, der gemessene Widerstands-Wert höher ist 
als der Messbereich des Instrumentes, zeigt das Instrument “O.r.” (over range)an. 

 
 
5.4. DURCHGANGSPRÜFUNG  MIT 12V/>10A~ - SCHLEIFEN MODUS 
5.4.1. Schleifenimpedanz-Messung IMP57 (optional) 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die Funktion DURCHGANG 12V/>10A~. 
2. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste zweimal schnell hintereinander, danach auch 

die CLR Taste;  so kann der SCHLEIFEN Modus ausgewählt werden. 
 

P1      C1       C2       P2

1
2
3
N
PE

 

Abb. 8: Verbindung von  IMP57 für  Phase-PE Impedanz Messung 
 

1. Zum Verbinden der Anschlüsse des IMP57 (optionales Zubehör) mit dem 
Prüfschaltkreis siehe Abb. 8. Das Instrument IMP57 führt eine Schleifenimpedanz-
Messung Phase zu Erde  durch (rgebnis wird als gut betrachtet  (gemeldet durch einen 
kurzen Ton-Signal-Biep-Biep nach Abschluss der Messung) oder nicht gut (gemeldet 
durch einem langen Klang, der sofort abbricht, wenn die  STOP Taste gedrückt wird) 
wenn der Wert des zu erwartenden Kurzschlußstromes Ik Minimum höher oder 
niedriger ist als der Grenzwert Ilim. Der Wert von Ilim hängt vom, Nennstrom und dem 
Type des Schutzschalters ab (siehe Par. 5.4.1.1). 

2. Drücken Sie die START Taste. Die TEST Led geht an, anzeigend dass l’IMP57 prüft. 
 

  WARNUNG 
   

 

Entfernen Sie während dieser Phase nicht die Kabel vom Instrument und 
die Krokodilklemmen nicht von den Meßanschlüssen.  
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3. Wenn nach Abschluß der Prüfung die Schleifenimpedanz ≤ 1.999Ω ist, kann der 
gemessene Impedanz Wert zum korrespondierenden Prüf-Parameter für die E204 
Funktion transferiert werden;  Drücken Sie die SET Taste nur einmal. 

4. Wenn notwendig, speichern Sie das Ergebnis durch Drücken der SAVE Taste ab 
(siehe Par. 6.1). 

 
 
5.4.1.1. Einstellung der Parameter im SCHLEIFEN- Modus 
6. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste zweimal schnell hintereinander. Das 
Instrument stellt sich in den Setz-Modus für die Auswahl des Schutzschalter Typs: Type B 
oder Type C. 
1. Unter Verwendung der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓)wählen Sie die Type aus.. 
2. Drücken Sie die SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  

Einstellung für den Typ des magnetisch thermischen Gerätes und die Einstellungen im 
Modus für das Setzen des Nenn-Stromes der RCD, welche folgende Werte annehmen 
können: 6, 10, 16, 20, 25, 32, 50, 63 A 

3. Unter Verwendung der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie den Nenn-Strom aus. 
4. Drücken Sie SET LIMIT/TIME Taste. Das Instrument speichert die augenblickliche  

Einstellung für den Nenn-Strom des Sicherungsschalters und die Einstellungen zum 
Modus. 

 
5.4.2. Anormale Bedingung im SCHLEIFE Modus 
1. Die Anzeige der Meldung "not rdy" besagt, dass IMP57 auf die Befehle, die vom 

FULLTEST4050 über das serielle Kabel gesendet werden, nicht reagiert. Prüfen Sie 
nach, ob das FULLTEST4050 verbunden  ist mit IMP57 mittels des C232NG1 Kabels 
und das IMP57 eingeschaltet ist (grüne LED). 

2. Wenn nach dem Drücken der START Taste, die Meldung “180 Err.” angezeigt wird 
und und ein 3 Sekunden langer Biep-Ton ausgestrahlt wird, bedeutet das, dass die 
durch das IMP57 erkannte Spannung nicht das Minimum des voreingestellten 
Grenzwertes erreicht. 

3. Wenn nach dem Drücken der START Taste, die Meldung “480 Err.” angezeigt wird 
und und ein 3 Sekunden langer Biep-Ton ausgestrahlt wird, bedeutet das, dass die 
durch das IMP57 erkannte Spannung den voreingestellten Grenzwert übersteigt. 

4. Wenn nach dem Drücken der START Taste, die Meldung “HOT” angezeigt wird und 
und ein 3 Sekunden langer Biep-Ton ausgestrahlt wird,bedeutet das, dass die 
Temperatursonde einen zu hohen Temperaturwert erreicht hat.  

5. Wenn nach dem Drücken der START Taste, die Meldung “ Curr. Err.” angezeigt wird 
und und ein 3 Sekunden langer Biep-Ton ausgestrahlt wird, bedeutet das, dass, der 
fließende Strom niedriger als 10A ist,  . 

6. Wenn nach dem Drücken der START Taste, die Meldung “ Err. 5” angezeigt wird und 
und ein 3 Sekunden langer Biep-Ton ausgestrahlt wird, hat dies zur Bedeutung, dass 
das Instrument beim IMP57 einen Fehler in der Daten-Codierung entdeckt hat. 

7. Wenn nach dem Drücken der START Taste, die Meldung “O.r.” angezeigt wird und ein 
langer Biep-Ton ausgestrahlt wird, der nach Drücken der STOP Taste abbricht, 
bedeutet das, dass die gemessene Impedanz höher ist, als der maximale Messbereich. 
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5.5. CONTINUITY / SCHUTZLEITER-WIDERSTAND MIT  6V/10 - 25A~ 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie DURCHGANG 6V/10-25A~. 
2. Setzen Sie den oberen Grenzwert (beziehen Sie sich auf Abschnitt 4.2). Wenn das 

Ergebnis kleiner als oder gleich dem oberen Grenzwert ist wird es als gut betrachtet 
(nach der Messung durch zwei kurze Piepser signalisiert). 

3. Schalten Sie den TIMER an/aus, stellen Sie die Messzeit ein. 
4. Verbinden Sie den 4-Leiter Messkabelstecker mit der Eingangsbuchse Continuity des 

Instrumentes. 
5. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test 

ausgeführt wird. 
6. Drücken Sie STOP nach Beenden der Messung (oder warten Sie, bis der TIMER sie 

beendet). 
7. Wenn erforderlich, speichern Sie das Ergebnis durch Drücken der SAVE Taste. Die 

folgenden Ergebnisse werden gespeichert: Widerstand, der Spannungsfall, der 
Prüfstrom, der voreingestellte obere Grenzwert und die Prüfzeit (ohne Rücksicht auf 
den TIMER-Schalter an/aus). 

 
Beispiele: 
 

P1

C1

C2

 

Abb. 9: Test an medizinischem Gerät 
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5.6. WITHSTANDING / SPANNUNGSFESTIGKEIT  MIT 1000V AC 
5.6.1. SPANNUNGSFESTIGKEITS-PRÜFUNG 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die WITHSTANDING / 

SPANNUNGSFESTIGKEIT Messfunktion aus  
2. Stellen Sie den Grenzwert für den AUSLÖSESTROM (0.5 - 100mA) ein (beziehen Sie 

sich auf Abschnitt 4.2). 
3. Schalten Sie den TIMER an/aus, stellen Sie die Messzeit ein. 
4. Verbinden Sie die Prüfleitungen "WITHSTAND1000V  mit dem Prüfobjekt (Abb.10) 
5. Drücken und halten Sie die START Taste. Die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, 

dass der Test ausgeführt wird. Aus Sicherheitsgründen (der Anwender muss beide 
Hände benutzen) muss die START Taste gedrückt gehalten werden solange die 
Messung andauert, auch wenn der Timer eingeschaltet ist. 

6. Lassen Sie die START-Taste los (oder warten Sie bis der TIMER die Messung 
beendet) und wenn erforderlich speichern Sie das Ergebnis durch Drücken der SAVE 
Taste. Die folgenden Ergebnisse werden gespeichert: der max. während der Messung 
festgestellte Kriechstrom (Ableitstrom), die max. während der Messung festgestellte 
Prüfspannung, der eingestellte Auslösestrom und die Prüfzeit (ohne Rücksicht auf den 
TIMER-Schalter an/aus). 

 
 

 VORSICHT 
  

 

Während dieser Prüfungen liegt auf den Schaltkreisen des Prüfobjekts eine 
Spannung, höher als 1000V . 

Beispiele: 
 
 

 
 

Abb. 10: Spannungsprüfung 
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5.6.2. Brenn-Modus 1000V DC 
 

 VORSICHT 
  

 

Während dieser Prüfungen liegt auf den Schaltkreisen des Prüfobjekts eine 
Spannung, höher als 1000V AC ! 

 
Wenn es erforderlich ist, die Stelle mit dem Isolations-Fehler aufzufinden, ist es sinnvoll, 
bei der SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG die BURN /BRENN- Funktion, 
auszuwählen. 
Folgen Sie folgend beschriebenen Prüf-Ablauf: 
 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die WITHSTANDING / 1000V 

Spannungsfestigkeits-Funktion. 
2. Gehen Sie in den Parameter-Einstellungs-Modus (beziehen Sie sich auf Abschnitt 4.2). 
3. Während der Strombegrenzungs-Wert blinkt, drücken Sie CLR. Die " burn/Brenn "-

Anzeige wird rechts im Display zu sehen sein. Drücken Sie SET , um den Parameter-
Einstellungs-Modus zu verlassen → Das Instrument ist jetzt für Messungen im  Brenn-
Modus bereit; zur Wiederholung dieser Prüfung führen Sie das gleiche Verfahren 
nochmals durch. 

4. Schalten Sie den TIMER an/aus und stellen Sie die Messzeit ein. 
5. Verbinden Sie die Prüfleitungen "WITHSTAND / 

(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG)" mit dem Prüfobjekt  ( siehe Abb.10) 
6. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test ausgeführt 

wird. Aus Sicherheitsgründen muß der Anwender beide Hände benutzen. Die 
START Taste muß gedrückt gehalten werden solange die Messung andauert, 
auch wenn der Timer eingeschaltet ist. 

7. Lassen Sie die START-Taste los (oder warten Sie bis der TIMER die Messung 
beendet). 

 

 VORSICHT 
  

 

Da diese Funktion lediglich den einzigen Zweck verfolgt, Fehlerstellen bzw. 
Entladungspunkte zu entdecken und nicht das Bereitstellen eines Prüf-
Berichtes, ist keine ABSPEICHER- Funktion verfügbar.   
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5.7. WITHSTANDING / SPANNUNGSFESTIGKEIT MIT 4000V AC 
5.7.1. SPANNUNGSFESTIGKEITS-PRÜFUNG 
 

 VORSICHT 
  

 

Während dieser Prüfungen liegt an den Schaltkreisen des Prüfobjekts eine 
Spannung höher als 4000V AC. 

 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die WITHSTANDING / 1000V 

Spannungsfestigkeits-Funktion aus. 
2. Stellen Sie den Grenzwert für den Auslöstrom (0.5 - 10mA) ein (beziehen Sie sich auf 

Abschnitt 4.2). 
3. Schalten Sie den TIMER an/aus und stellen Sie die Messzeit ein, falls der 

TIMER/ZEITMESSER an ist. 
4. Verbinden Sie die Prüfleitung und den Anschluss der HSP - Pistole "WITHSTAND / 

(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG) " mit dem Prüfobjekt (siehe Abb.11) 
5. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test ausgeführt 

wird. 
6. Halten Sie START während der gesamten Messung gedrückt (oder warten Sie, bis der 

TIMER die Messung beendet). Aus Sicherheitsgründen muß der Anwender beide 
Hände benutzen. START muß gedrückt gehalten werden solange die Messung 
andauert, auch wenn der Timer eingeschaltet ist. 

7. Lassen Sie die START-Taste los (oder warten Sie bis der TIMER die Messung 
beendet) und speichern das Ergebnis durch Drücken von SAVE ab, wenn gewünscht. 
Die folgenden Ergebnisse werden gespeichert: der während der Messung festgestellte 
max. Kriechstrom/ Ableitstrom, die während der Messung festgestellte max. 
Prüfspannung, der eingestellte Grenzwert für den Auslösestrom und die Prüfzeit (ohne 
Rücksicht auf den TIMER-Schalter an/aus). 

 
 
Beispiel:      (vor der Messung vom Netz trennen) 

L1

L2
L3
N

PE

RCD

Disconnect before measurement

Select voltage 0 - 4000V  
 

 
 

Abb. 11: Prüfung der Spannungsfestigkeit in der Funktion Withstanding 4000V AC 
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5.7.2. Brenn-Modus in der Funktion 4000V AC 
 

 VORSICHT 
  

 

Während dieser Prüfungen liegt an den Schaltkreisen des Prüfobjekts eine 
Spannung, höher als 4000V AC. 

 
 
Wenn es erforderlich ist, die Stelle mit dem Isolations-Fehler aufzufinden, kann die 
WITHSTAND/(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG) BURN /BRENN Funktion benutzt 
werden,  mit der Möglichkeit eine Spannung mit freien Grenzen zu beaufschlagen. 
 
Folgen Sie folgend beschriebenen Prüf-Ablauf: 
 
1. Mittels der Pfeiltasten (↑↓) wählen Sie die 

WITHSTAND/(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG) 4000V Funktion. 
2. Gehen Sie in den Parameter-Einstellungs-Modus (beziehen Sie sich auf Abschnitt 4.2). 
3. Während der Strombegrenzungs-Wert blinkt, drücken Sie CLR. Eine " BURN/Brenn "-

Meldung wird daraufhin auf dem Display rechts angezeigt: Drücken Sie SET, um den 
Parameter-Einstellungs-Modus zu verlassen → Das Instrument ist jetzt für Messungen 
im  Brenn-Modus bereit; zur Wiederholung dieser Prüfung führen Sie das gleiche 
Verfahren nochmals durch. 

4. Schalten Sie den TIMER an/aus und stellen Sie die Messzeit ein 
5. Verbinden Sie die Prüfleitungen "WITHSTAND / 

(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG)" mit dem Prüfobjekt siehe Abb. 11 
6. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf und zeigt an, dass der Test ausgeführt 

wird. Aus Sicherheitsgründen muß der Anwender beide Hände benutzen. START 
muß gedrückt gehalten werden solange die Messung andauert, auch wenn der 
Timer eingeschaltet ist. 

7. Lassen Sie die START-Taste los (oder warten Sie bis der TIMER die Messung 
beendet). 

 

 VORSICHT 
  

 

 
Da diese Funktion lediglich den einzigen Zweck verfolgt, Fehlerstellen bzw.. 
Entladungspunkte zu entdecken und nicht das Bereitstellen eines Prüf-
Berichtes, ist keine ABSPEICHER- Funktion verfügbar.   
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5.8. DISCHARGING / RESTSPANNUNGSMESSUNG 
Das Entladen von Kondensatoren im Instrument hängt zum einen von absichtlich parallell 
geschalteten Widerständen und zum anderen von Komponenten ab, die sich selber 
parallel zu den Kondensatoren befinden. 
Wenn die Kondensatoren, die die Entladezeit beeinflussen können,  ein uniformes 
Verhalten zeigen, unabhängig von der Restspannung  (d.c. abnehmend von 230V oder 
von 400V bis 0V) kann das System als linear angesehen und bekannte Prüfverfahren   
angewandt werden, andernfalls müssen nicht lineare System-Prüfverfahren angewandt 
werden. 
 
5.8.1. Entladezeit am Stromversorgungsstecker (externe Komponenten) 
Entsprechend  EN60204-1 darf die Entladezeit maximal 1s sein, das Maximum, das noch 
als sicheres Spannungs-Niveau betrachtet wird, ist 60V DC. 
 
a) Lineares System 
In den häufigsten Fällen kann das System als linear angesehen werden, was bedeuted, 
dass der RC Faktor konstant über die gesamte Entladezeit ist (R, L, C Komponenten, 
Filter etc.). In diesem Fall errechnet das Instrument die RC Konstante und das 
Skalierungsergebnis für den Spitzenwert der Netz-Spannung. Das ist der Grund, warum in 
diesem Fall nur eine durchgeführte Messung genügt.   

 

Abb. 12: Verlauf der Netzspannung am Stromversorgungsstecker 
 
Wie wird die Messung durchgeführt: 
 
1. Verbinden Sie das Instrument mit dem Prüfobjekt wie gezeigt in Abb. 14. 
2. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die DISCH TIME Funktion. 
3. Wählen Sie eine externe Messung, Etau wird links im Display angezeigt (beziehen Sie 

sich auf Abschnitt 4.2). 
4. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf. 
5. Warten Sie, bis rdY im Zentral-Display erscheint. 
6. Schalten Sie das Prüfobjekt von der Stromversorgung ab. Strt erscheint im Zentral-

Display und meldet, dass der Test ausgeführt wird. Lesen Sie das Ergebnis nach 
Abschluss der Messung. Wenn die Entladezeit kürzer ist als 1s, wird das Ergebnis 
durch zwei kurze Bieps angekündigt (erfolgreiche Prüfung); wenn länger als 1s dann ist 
das Tonsignal andauernd (erfolglose Prüfung). 

7. Drücken Sie STOP zum Abbruch  des Tonsignales. 
8. Drücken Sie SAVE um das Ergebnis abzuspeichern. Die Entladezeit und der 

Grenzwert der Entladezeit werden gespeichert. 
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 VORSICHT 
  

 

• Wenn keine Spannung am OUT Eingang angelegt ist, erscheint no V im 
Zentral-Display für etwa 2 Sekunden. 

• Wenn die Abschalt-Spannung niedriger ist, als 50V, erscheint im Zentral-
Display  rpt ⇒ wiederhole die beschriebene Prozedur. 

• Wenn die Entladezeit zu lang ist (mehr als 20 Sekunden), wird die Messung 
unterbrochen und die Meldung tout erscheint im Zentral-Display ⇒ timeout. 

• Die gemessene Auslösezeit wird skaliert zu: 
50V<Up<235V (115V+10%) x 2  = 179V 
235V<Up<425V (230V+6%) x 2  = 344V 
425V<Up<600V (400V+6%) x 2  = 596Vp 

 

b) Nicht lineares System 
Gemäß EN60204-1 darf die Entladungszeit maximal 1Sek. betragen; die maximal 
zulässige Spannung beträgt dabei 60V DC. Manchmal verhält sich das System nicht-
linear, d.h. der RC Faktor ist aufgrund nicht-linearer Komponenten im Testsystem nicht die 
ganze Entladungszeit hindurch konstant (Relais, Halbleiter, etc.). Berücksichtigt man, daß 
das manuelle Trennen vom Netz nicht genau gesteuert werden kann (der ideale Zeitpunkt 
für die Unterbrechung liegt bei Erreichen der Spitzennetzspannung), sind mindestens 20 
Messungen durchzuführen. Die genaue Entladungszeit ist hierbei die längste 
gemessene. 
Durchführung der Messung: 
 

 

Abb. 13: Diagramm der Netzspannung am Stromversorgungstecker 
 

 

Abb. 14: Entladezeit Messung am Stromversorgungstecker 
   ( an externen Komponenten) 
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Wie wird die Messung durchgeführt  : 
 
1. Verbinden Sie das Instrument mit dem Prüfobjekt wie in Abb. 14 gezeigt. 
2. Stellen Sie die DISCH TIME Funktion mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) ein. 
3. Stellen Sie die externe Messung ein, EoFF wird links im Display angezeigt (beziehen Sie 

sich auf Abschnitt 4.2). 
4. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf. 
5. Warten Sie bis rdY im Zentral-Display erscheint. 
6. Schalten Sie das Prüfobjekt von der Stromversorgung ab. Strt erscheint im Zentral-

Display und meldet, dass die Messung ausgeführt wird. Lese das Ergebnis nach 
Abschluss der Messung. Wenn die Entladezeit kürzer ist als 1s, wird das Ergebnis 
durch zwei kurze Bieps angekündigt (erfolgreiche Prüfung); wenn länger als 1s dann ist 
das Tonsignal andauernd (erfolglose Prüfung). 

7. Drücken Sie STOP zum Abbruch  des Tonsignal. 
8. Wiederholen Sie die Messung wenigstens 20 Mal und drücken schließlich SAVE, zum 

Speichern der Prüf-Ergebnisse. Das höchste Ergebnis unter allem durchgeführten 
Messungen wird abgespeichert, sowie der Grenzwert der Entladezeit. 

 

 VORSICHT 
  

 

• Wenn keine Spannung am OUT/AUS Eingang  anliegt, erscheint ungefähr 
nach 2 Sekunden no_U im Zentral-Display. 

• Wenn aufgrund einer Trennung der augenblickliche Spannungswert 
niedriger als 50Vp ist, erscheint rPt im Zentral-Display - wiederhole die 
beschriebene Prozedur. 

• Wenn die Entladezeit zu lang ist (mehr als 20 Sekunden), wird die Messung 
gestoppt und die Meldung: tout => timeout erscheint im Zentral-Display. 

 
5.8.2. Entladezeit an internen Komponenten 
 
a) Lineares System 
 

 

Abb. 15: Diagramm der AC Spannung am 
geprüften Element   

 

Abb. 16: Diagramm der DC Spannung am 
geprüften Element   

 
Beide AC und/oder DC Spannungen können vor der Abschaltung der Netzspannung am 
geprüften Element anwesend sein. In den häufigsten Fällen kann das System als linear 
angesehen werden, was bedeutet, dass der RC Faktor konstant über die gesamte 
Entladezeit ist (R, L, C Komponenten, Filter etc.). In diesem Fall errechnet das Instrument 
die RC Konstante und das Skalierungsergebnis für den Spitzenwert der Netz-Spannung 
vor der Abschaltung. Das ist der Grund, warum nur eine durchgeführte Messung genügt. 
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Wie wird die Messung durchgeführt: 
1. Verbinden Sie das Instrument mit dem Prüfobjekt wie in Abb. 19 gezeigt  . 
2. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die DISCH TIME Funktion. 
3. Wählen Sie die interne Messung, Itau wird links im Display angezeigt (beziehen Sie 

sich auf Abschnitt 4.2). 
4. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf. 
5. Warten Sie bis rdY im Zentral-Display erscheint. Schalten Sie das Prüfobjekt von der 

Stromversorgung ab. Im Zentral-Display erscheint Strt anzeigend, dass die Messung 
ausgeführt wird. Lesen Sie das Ergebnis nach dem Beenden der Messung. Wenn die 
Entladezeit kürzer ist als 5s, wird das Ergebnis durch zwei kurze Bieps angekündigt 
(erfolgreiche Prüfung); wenn länger als 5s dann ist das Tonsignal andauernd 
(erfolglose Prüfung). 

6. Drücken Sie STOP zum Abschalten des  Tonsignals. 
7. Drücken Sie SAVE um das Ergebnis abzuspeichern. Die Entladezeit und der 

Grenzwert der Entladezeit werden gespeichert. 
 

 VORSICHT 
  

 

• Wenn keine Spannung am OUT Eingang angelegt ist, erscheint no V im 
Zentral-Display für etwa 2 Sekunden. 

• Wenn die Abschalt- Spannung kleiner ist als 50V, rpt erscheint im Zentral-
Display ⇒ wiederhole die beschriebene Prozedur. 

• Wenn die Entladezeit zu lang ist (mehr als 20 Sekunden), wird die Messung 
unterbrochen und die Meldung tout erscheint im Zentral-Display ⇒ timeout. 

• Die gemessene Auslösezeit wird skaliert zu: 
50V<Up<235V (115V+10%) x 2  = 179V 
235V<Up<425V (230V+6%) x 2  = 344V 
425V<Up<600V (400V+6%) x 2  = 596Vp 

 
b) Nicht lineares System 
 

 

Abb. 17: Diagramm einer AC Spannung an 
internen Schaltkreisen 

 

Abb. 18: Diagramm einer DC Spannung am 
Prüfelement 

 

Beide AC und/oder DC Spannungen können am geprüften Element vor Abschaltung der 
Netzspannung anliegen. Wenn die Entladezeit Ergebnisse dicht beieinander liegen, was 
bedeutet, daß eine DC Spannung vorhanden ist,  dann genügen eine oder einige wenige 
Messungen, um die Entladezeit zu bestimmen. Wenn die Ergebnisse voneinander entfernt 
liegen, was bedeutet, daß WECHSELSTROM oder AC+DC Spannung vorhanden ist , 
müssen mindestens 20 Messungen durchgeführt werden. Die korrekte Entladezeit ist die 
längste. 
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Wie wird die Messung durchgeführt : 
 
1. Verbinden Sie das Instrument mit dem Prüfobjekt wie in Abb. 19 gezeigt. 
2. Mittels der Pfeiltasten (↑↑↑↑↓↓↓↓) wählen Sie die DISCH TIME Funktion.  
3. Stellen Sie die interne Messung ein, IoFF wird links im Display angezeigt (beziehen Sie 

sich auf Abschnitt 4.2). 
4. Drücken Sie START. Die TEST Led leuchtet auf. 
5. Warten Sie bis rdY im Zentral-Display erscheint. Schalten Sie das Prüfobjekt von der 

Stromversorgung ab, Strt erscheint im Zentral-Display, was bedeutet, dass die 
Messung ausgeführt wird. Lesen Sie das Ergebnis nach Abschluss der Messung. 
Wenn die Entladezeit kürzer ist als 5s, wird das Ergebnis durch zwei kurze Bieps 
angekündigt (erfolgreiche Prüfung); wenn länger als 5s dann ist das Tonsignal 
andauernd (erfolglose Prüfung). 

6. Drücken Sie STOP zum Abbruch  des Tonsignal. 
7. Wiederholen Sie die Messung mindestens 20 mal und drücken schließlich SAVE, um 

das Ergebnis abzuspeichern. Das höchste Ergebnis unter allen ausgeführten 
Messungen wird abgespeichert, sowie der Grenzwert der Entladezeit. 

 

 VORSICHT 
  

 

• Wenn keine Spannung am OUT Eingang anliegt, erscheint nach ungefähr  
2 Sekunden im Zentral-Display no_U. 

• Wenn wegen einer Abschaltung der momentane Spannungswert niedriger 
ist, als 50Vp, erscheint im Zentral-Display rPt - wiederhole die beschriebene 
Prozedur. 

• Wenn die Entladezeit zu lang ist (mehr als 20 Sekunden), wird die Messung 
gestoppt und die Meldung tout erscheint im Zentral-Display => timeout. 

 

 
 

Abb. 19: Entladezeit Messung an internen Elementen 
 



  FULLTEST 4050 
 

 DE - 30 

6. MESSWERTSPEICHER  

6.1. ABSPEICHERUNGS- ERGEBNISSE   
Das Ergebnis einer jeden Messfunktion außer der WITHSTANDING/ 

SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG im Modus BURN /BRENNEN kann durch Drücken von 
SAVE abgespeichert  werden. Das gleiche Messegebnis kann nur einmal abgespeichert 
werden. Wenn Sie SAVE mehr als einmal drücken, wird nor (abspeichern verweigert)) 
angezeigt. Während des Abspeicherungsprozesses erscheint im linken Display für 2s die 
Speicherplatz-Nummer und die Led “MEM” leuchtet auf. Die folgende Tabelle zeigt alle 
Informationen, die bei der Messung abgespeichert werden,  für jede Funktionssparte. 

Funktion Abgespeicherte Ergebnisse 
Abgespeicherte 
Parameter 

LEAKAGE/ 
FEHLERSTROM 

Max. und Mittelwert  Fehlerstrom 
Max. und Mittelwert 

Stromaufnahme vom Prüfling 
 

Riso 500V Isolations- Widerstand 
Unterer Grenzwert 
Prüfdauer 

DURCHGANG 6V/10-25A 
Widerstand 

Spannungsfall 
oberer Grenzwert 
Prüfdauer 

DURCHGANG 
12V/>10A~ RLIMIT 

Widerstand 
Spannungsfall 

oberer Grenzwert 
Prüfdauer 

DURCHGANG 
12V/>10A~ E204 

Widerstands- Wert 

RCD Typ 
RCD Nenn-Strom 
Netz-Impedanz 
Kabelquerschnitt im mm²   

DURCHGANG 
12V/>10A~ SCHLEIFE 

Schleifenimpedanz 
Kurzschlußstrom Ik 
Spannungswert 

RCD Typ 
RCD Nenn-Strom 

Withstanding / 
Spannungsfestigkeit 

1000V 

Max Ableitstrom / Kriechstrom 
Max. Prüf-Spannung während 
des Test 

Grenzwert für den 
Kriechstrom 
Prüfdauer 

Withstanding / 
Spannungsfestigkeit 

4000V 

Max Fehler-Strom während Test 
Max Ausgangs-Spannung 
während Test 

Grenzwert für den 
Kriechstrom 
Prüfdauer 

DISCHARGE / 
Restpannungsmessung 

Entladezeit 
Grenzwert Entladezeit 
Referenz Spannung 

 
6.2. LÖSCHEN DES SPEICHERS 

Zum Löschen des gesamten Speichers drücken Sie CLR. Die Meldung clr erscheint und 
die Led “MEM” blinkt; Drücken Sie CLR noch mal zum Löschen des gesamten Speichers, 
oder drücken Sie irgend eine andere Taste, um die Lösch-Funktion zu verlassen. 
 
6.3. ABFRUF GESPEICHERTER ERGEBNISSE 
Es ist immer möglich, die gespeicherten Ergebnisse durch Drücken von  RCL abzurufen.. 
Wenn die Messung gelöscht werden kann, blinkt die Led “MEM” . 
Mittels der Pfeiltasten (↑↓) kann man über die gespeicherten Prüfergebnisse laufen (die 
Led “MEM” ist an) die Speicherort-Nummer erscheint im linken Display (“MEM xxx”).  
Wenn die Led “MEM” blinkt (letzte Messung gespeichert) kann diese Messung durch 
Drücken von CLR gelöscht werden. Drücken Sie RCL erneut zum Verlassen des 
Speichers. 
 



  FULLTEST 4050 
 

 DE - 31 

6.4. EINGEBEN EINER GRUPPEN / MASCHINENNUMMER 
 
Der Gebrauch eines Markierers erlaubt die ausgeführten Messungen entsprechend der 
getesteten Maschinen in Gruppen aufzuteilen. Das Instrument kann die Eingabe für den 
Nummer Markierer - für eine in Prüfung befindlichen Maschine- mittels einer Tastatur oder 
eines Barcode-Lesers annehmen (vorausgesetzt, es ist mit einer seriellen Schnittstelle 
ausgestattet). 
• Mittels einer Tastatur: Das Instrument kann Informationen annehmen, wenn die 4 

Striche auf dem Zentral-Bildschirm erscheinen. Wenn SAVE gedrückt wurde, gibt  das 
Instrument einen Biep ab und meldet  “HEAd xxxx”, wobei “xxxx” die fortschreitende 
Nummer der Gruppe oder Maschine ist, die gespeichert werden soll. Durch 
nochmaliges Drücken von SAVE wird die Nummer gespeichert; in einem solchen Fall 
wird der Maschinencode eingegeben, die Markierer Einstellung wird durch einen 
Doppel-Biep bestätigt. Wenn STOP gerückt wurde oder innerhalb von 5 Sekunden 
keine Bestätigung abgegeben wurde, wird die Operation der Markierer-Einstellung 
abgebrochen. Das Verfahren kann zusammengefasst werden wie folgt  : 
1. Zum Starten mit serieller Nummer “1” lösche den Speicher durch Drücken von 

zweimal  CLR  (alle  Prüfergebnisse sind gelöscht). 
2. Wählen Sie die gewünschte Funktion  
3. Drücken Sie SAVE, “Head 001” wird angezeigt als die Seriennummer oder 

Gruppennummer des ersten Prüfobjektes. 
4. Bestätigen Sie durch Drücken von SAVE oder weisen Sie ab durch Drücken von 
STOP. 

5. Fahren Sie fort mit dem Prüfen und Speichern der Ergebnisse. 
6. Wiederholen Sie das Verfahren von 2 bis 5  ebenso für die verbleibenden 

Prüfobjekte.  
 

• Mittels eines Barcode-Lesers: Das Instrument kann immer eine Barcode 
Informationen über einen an die RS232(2)-Schnittstelle angeschlossenen BC-Leser 
annehmen, mit Ausnahme, dass die Messungen gerade ausgeführt werden. Wenn das 
Instrument einen Code empfängt sendet es einen Biep aus und zeigt die 
fortschreitende Maschinennummer mit der blinkenden Led “MEM” in der linken 
Displayhälfte an. Wenn SAVE gedrückt wird, ist die Nummer mit dem erhaltenen 
Barcode gespeichert. Wenn STOP gedrückt wurde, ist der Markierer abgewählt. Das 
Verfahren kann zusammengefasst werden wie folgt  : 
1. Zum Starten mit serieller Nummer “1” lösche den Speicher durch Drücken von 

zweimal  CLR  (alle  Prüfergebnisse sind gelöscht). 
2. Wählen Sie die gewünschte Funktion  
3. Lesen Sie den Barcode vom Prüfobjekt mit einem Barcodeleser, der mit dem 

Anschluss des Instrumentes verbunden ist. 
4. Bestätigen Sie durch Drücken von SAVE oder weisen Sie ab durch Drücken von 
STOP. 

5. Fahren Sie fort mit Prüfen und Speichern der Ergebnisse. 
6. Wiederholen Sie das Verfahren von 2 bis 5  ebenso für die verbleibenden 

Prüfobjekte. 
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7. KOMMUNIKATIONS-SCHNITTSTELLEN 

7.1. FERNSTEUERUNGS- ANSCHLUSS 
Ein Fernsteuerungs-Anschluss - auf der Frontplatte untergebracht, erlaubt den Transfer 
von einigen Tastatur-Funktionen nach außerhalb vom Instrument. 
 

 
 

Abb. 20: Fernsteuerungs-Verbindungsstecker 
 

Signal Use 
GND Bezugsmasse für alle Signale 
SAVE Wenn verbunden mit GND speichert es die Messung 
STOP Wenn verbunden mit GND stoppt es die Messung 
START Wenn verbunden mit GND startet es die Messung 

ENABLE REMOTE 
Wenn verbunden mit GND aktiviert es den START Pin und 
deaktiviert die START Taste am Instrument 

OUT 220 ON 
aktiv wenn die LEAKAGE/Fehlerstrom- Funktion startet,  
Bei Restspannungsmessung: Funktion aktiv ab Drücken auf START 
bis zum Erscheinen der RDY Meldung. 

OUT Riso Ausgang offen, aktiv  wenn die Riso Funktion startet. 
OUT WITHST Ausgang offen, aktiv wenn die Withstanding-Funktion startet 

OUT ERROR 
Ausgang offen/ aktiv wenn das Signal für erfolglose Prüfung 
ausgesendet wird. 

 

7.2. RS232 KOMMUNIKATION 
Das Instrument ist  mit zwei optisch isolierten seriellen-Schnittstellen ausgestattet. Die 
erste mit einer festen Baud Rate (9600) für Verbindung mit dem PC, die zweite mit 
variabler Baud Rate (1200, 2400, 4800, 9600 bps) für Barcode Leser und serielle Drucker. 
 

Vor Betreiben einer Verbindung ist es erforderlich, die Übertragungsschnittstelle des PC, 
sowie die korrekte Baudrate (9600) einzustellen. Zum Setzen dieser Parameter starten Sie 
die  Topview-Software und sehen nach in der Software der Online Hilfe. 
 

  ACHTUNG 
   

 

Die ausgewählte Schnittstelle darf nicht von anderen Geräten oder 
Anwendungen benutzt werden  (z.B.. Mouse, Modem, etca). 

 

Die Instrumentenverbindung mit einem PC oder Printer wird über ein serielles Kabel 
hergestellt, die mit der  Topview Software oder dem Printer selber mitgeliefert wird.  
 

RS232 Format: 9600 Baud, 1 start Bit, 8 Data Bits, 1 Stop Bit. Verwenden Sie die 
Software, die als Standard-Zubehör für die Kommunikation mit dem Instrument geliefert 
wird. 
 

 VORSICHT 
  

 

Wenn sich das Instrument in “Speicher Abruf”, “Drucken” oder DURCHGANG 
12V/10A “SCHLEIFE” Modus befindet, kann keine Messung zum PC 
übertragen werden. 
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7.3. GESAMT-AUSDRUCK   
Verbinden Sie das Instrument mit einem seriellen Mini-Drucker (z.B: HT-24). Drücken Sie 
PRINT zweimal, um das Instrument in den Druck-Modus (Prt All angezeigt) zu versetzen. 
Drücken Sie PRINT erneut: alle gespeicherten Daten werden gedruckt (zum Abspeichern 
der Daten beziehen Sie sich auf Abschnitt 5.1). Zum Verlassen des Druck-Modus drücken 
Sie STOP. 
 
Beispiel: 
 

        HT Instruments                
        ------------------------ 
        HT 4050      No 09035000 
        Prüfungen nach EN60204-1 
        ........................ 
 
                             
 
        DATUM:   05.06.09         
        TIME:    16:01           
        OPERATOR:                
        INSTALLATION:........... 
        NOTIZ:.................. 
 
        Riso 500V=V              
        ------------------------ 
           1 R:       31.7  Mohm 
             Rlim:    5.00  Mohm 
             Ton:        2  s    
 
        DURCHGANG 12V/>25A      
        ------------------------ 
           2 R:       .254  Ohm  
             Rlim:      no       
             Vd:      5.17  V    
             Ton:        2  s    
 
        INSTRUMENT        No   1 
        ------------------------ 
        DURCHGANG 12V/>10A      
        ------------------------ 
           4 Vd:       .49  V    
             Rd:      .049  Ohm  
             mm2:      6.0  mm2  
             Ton:        2  s    
 
        INSTRUMENT        No   2 
        ------------------------ 
        023942881728 
 
        DURCHGANG 6V/10-25A     
        ------------------------ 
           5 R:       .049  Ohm  
             Rlim:    .995  Ohm  
             Vd:       .72  V    
             Ton:        3  s    
 
        SPANNUNGSFESTIGKEIT         
        ------------------------ 
           6 Vmis:    5.29  kV   
             Imax:      .1  mA   
             Ilim:   100.0  mA   
             Ton:        2  s    

 

Abb. 21: Ausdruck mit Streifendrucker HT-24 
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7.4. TEIL - AUSDRUCK 
Wenn Messungen unterteilt wurden - unter Verwendung von Gruppierungen (beziehen Sie 
sich auf Abschnitt 5.4) können die Ergebnisse einer einzelnen Maschine unter Anwendung 
folgender Prozeduren gedruckt werden: 
1. Nach dem Test drücken Sie PRINT (Prt All wird angezeigt). 
2. Wählen Sie die Gruppe des Prüfobjekts mittels der Pfeiltaste ↑ (Prt Head xxxx wird 

angezeigt) wo “xxxx” die fortschreitende Nummer der Gruppe ist. 
3. Drücken Sie PRINT zum Ausdruck aller, auf die ausgewählten Gruppe/ Maschine 

bezogenen Resultate.  
4. Wiederholen Sie den Vorgang ab Punkt 2 für jede Maschine, deren Prüfergebnisse 

ausdruckt werden sollen. 
 
 VORSICHT 
  

 

Drücken Sie STOP zum Verlassen des Druck- Modus. 

 
Beispiel: 
 
        HT Instruments               
        ------------------------ 
        HT-4050      No 090350000 
        TESTS IN COMPLIANCE..... 
        ........................ 
 
        DATUM:   05.06.09         
        TIME:    16:01           
        OPERATOR:............... 
        INSTALLATION:........... 
        NOTIZ:.................. 
 
 
        INSTRUMENT        No   1 
        ------------------------ 
 
        Riso 1000V               
        ------------------------ 
           3 R:       31.7  MOhm 
             Rlim:   1.000  MOhm 
             Ton:        2  s    
 
        DURCHGANG  12V/>10A     
        ------------------------ 
           4 Vd:       .49  V    
             Rd:      .049  Ohm  
             mm2:      6.0  mm2  
             Ton:        2  s    
 

        HT Instruments 
        ------------------------ 
        HT-4050      No 090350000 
        TESTS IN COMPLIANCE  
        ........................ 
 
        DATUM:   05.06.09         
        TIME:    16:01           
        OPERATOR:............... 
        INSTALLATION:........... 
        NOTIZ:.................. 
 
 
        INSTRUMENT        No   2 
        ------------------------ 
        1234567890123            
 
        DURCHGANG  6V/10-25A    
        ------------------------ 
           5 R:       .049  Ohm  
             Rlim:    .995  Ohm  
             Vd:       .72  V    
             Ton:        3  s    
 
         SPANNUNGSFESTIGKEIT            
        ------------------------ 
           6 Vmis:    5.29  kV   
             Imax:      .1  mA   
             Ilim:   100.0  mA   
             Ton:        2  s    

Abb. 22: Partieller  Ausdruck ohne 
Barcode   

Abb. 23: Partieller  Ausdruck mit Barcode   
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7.5. BEISPIEL PROTOKOLLAUSDRUCK TOPVIEW SOFTWARE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kunde:    Auftrags-Nr.: 
Projekt: Serien – Nr.: 
Prüfer: Maschinentyp: 
 
Erstprüfung               Wiederholungsprüfung                  Änderung                   Instandsetzung  
 
Sichtprüfung              i.O.                               Funktionsprüfung             i.O. 
 
Instrument: Fulltest HT4050      Nº: 07110556 
Messwerte:  
     Isolationsmessung an Motorwicklung Kehrmaschine 
0001 Riso 500V                         R:  O.r. M Ω  Rl: 1.00 M Ω  Tt:    4 s  
      
     Durchgangspruefung am Schutzleiter mit Pruefst rom  > 10 A 
0002 LOhm 12V >10A                     Vd: O.r. V   Rd: O.r. Ω   mm:  0.5 mm 
                                       Tt:    3 s 
     Differenzstrommessung (Ableitstrom nach VDE 07 02) 
0003 Differenzstrom                         0.0 mA       2.0 mA 
 
 Spannungsfestigkeitmessung , Pruefspannung 1000 V 
0004 Spgfestigkeit                     Vt: 1140 V   Ia:  0.0 mA  Il:  2.0 mA 
                                       Tt:    1 s 
 
 Restspannungsmessung an externen Komponenten  
     (Grenzwert 1s) 
0005 Restspg. EXT    No Lin.           Ts:  0.0 s   Tl:  1.0 s      
      
 Restspannungsmessung an internen Komponenten   
    (Grenzwert 5 sec) 
0006 Restspg. INT    Lin.              Ts:  0.1 s   Tl:  5.0 s 
 
0007 Restspg. INT    No Lin.           Ts:  0.0 s   Tl:  5.0 s 
 
Das hier vorliegende Prüfprotokoll bestätigt die sachgemäße Durchführung aller im Rahmen o.g. Normen 
vorgeschriebener Prüfungen bei der Abnahme o.g. elektrischer Maschine / Anlage. 
 
Die geprüfte Maschine / Anlage erfüllt in allen Punkten die Anforderungen nach DIN VDE 0113,  EN 60204-1, IEC 
204–1 
 
Die Prüfung wurde von einer Elektrofachkraft durchgeführt. 
 
Kommentar.: 
 
 
 
                         Name:                                                Datum:                                           Unterschrift: 

 

 

PRÜFPROTOKOLL ZUR ABNAHME 

elektrischer Maschinen nach 

VDE 0113,  

E� 60204-1,  BGV A3 (VBG 4) 

 

    

  



  FULLTEST 4050 
 

 DE - 36 

8. SIGNALE 
 

8.1. TONSIGNALE 
Doppel Biep........................ gutes Ergebnis (innerhalb der gesetzten Grenzen) oder der 

Barcodeleser akzeptierte einen neuen Code. 
Dauerndes Tonsignal ......... schlechtes Ergebnis (außerhalb der gesetzten Grenzen) ⇒ 

beende es durch Drücken von STOP. 
Wiederholte  Bieps ............. erforderlicher Prüfstrom in DURCHGANG Funktion nicht 

erreicht. Der Messleitungswiderstand und /oder der 
gemessene Widerstand Rx ist zu hoch ⇒ beende sie durch 
Drücken von STOP. 

Einzel Biep ......................... (Restspannungsmessung): Das Instrument ist bereit für die 
Messung. Schalten Sie die Spannung vom Prüfobjekt ab. 

 
8.2. LISTE ANGEZEIGTER MELDUNGEN 

O.r. ..................... Messwert außerhalb des Messbereichs (over range),  

Hres ................... HARDWARE RÜCKSTELLUNG ausgeführt. 
OPEr Par Err........ Arbeits-Parameter Speicher nicht OK - führen Sie CLR aus. 

SyS Par Err ......... System Parameter nicht OK oder Instrument beschädigt (kontaktieren 
Sie den Service von HT). 

Par...................... Operations-Parameter im Hauptdisplay (und rechten Display). 

Eth ...................... Kein PE Leiter (Erde) angeschlossen. 

Udie inp ............. Externe Spannung am 
WITHSTAND/(SPANNUNGSFESTIGKEITSPRÜFUNG) Eingang. 

Ucon inp ............ Externe Spannung am Continuity Eingang. 

Uiso inp.............. Externe Spannung am  Riso Eingang. 

IoFF..................... Entladezeit gemessen am Prüfobjekt (maxim. Entladezeit 5s), nicht 
linear. 

ItAu .................... Entladezeit gemessen am Prüfobjekt (maxim. Entladezeit 5s), linear. 

EoFF .................... Entladezeit am Netz-Stecker (maxim. Entladezeit 1s), nicht linear. 

EtAu .................... Entladezeit gemessen am Netz-Stecker (maxim. Entladezeit 1s), linear. 

rdy...................... Instrument bereit zur Messung. 

no_U .................. Netzspannung nicht verbunden mit dem OUT Eingang (EXTERN). 

rPt ...................... Wiederhole den Vorgang (Funktion DISCH, TIME, ENTLADEZEIT).  

Hot...................... BURN/BRENNEN oder DURCHGANG Generator überhitzt. 

Clr + MEM ........... Speicher Löschen, Drücken Sie CLR noch einmal, um alle 
gespeicherten Ergebnisse zu löschen. 

Prt All ................. Instrument im PRINT ALL Modus, Drücken Sie PRINT um die 
Ergebnisse zu drucken. 

Prt Head xxxx ..... Instrument im PRINT MARKIERER Modus, Drücken Sie PRINT um die 
Ergebnisse zu drucken. 

top...................... Voller Speicher. 

Head................... Gruppennummer. 

Head bCr............ Markierungsnummer unter Anwendung eines Barcodelesers. 

nor ..................... kein gespeichertes Ergebnis. 

tout .................... Außerhalb der maximalen Zeit in der Messung der Entladezeit. 
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9. WARTUNG   

9.1. ALLGEMEIN 
Dies ist ein Präzisionsinstrument. Folgen Sie strikt den Anweisungen für Verwendung und 
Lagerung, die in diesem Handbuch beschrieben werden, um irgendeinen möglichen 
Schaden oder eine Gefahr während der Verwendung zu vermeiden. 
Benutzen Sie dieses Prüfgerät nicht unter ungünstigen Bedingungen, hoher Temperatur 
oder Luftfeuchtigkeit. Setzen Sie es nicht direktem Sonnenlicht aus.  
Achten Sie darauf, dass das Prüfgerät nach Verwendung ausgemacht wird und ziehen Sie 
den Stecker aus der Steckdose.  
 
9.2. SICHERUNGSWECHSEL 
Wenn das Instrument nicht eingeschaltet werden kann, kann es erforderlich sein, die 
3,15A Sicherung der Stromversorgung zu ersetzen. Ebenso kann es erforderlich sein, die 
16A Sicherung für die Versorgung des Prüflings über die Prüfsteckdose zu erneuern, 
wenn diese während der Prüfung in Funktion Leakage keine Spannung führt. 

 

 

Abb. 24: Sicherungs- Anordnung   
 

 VORSICHT 
  

 

• Diese Arbeit soll nur durch erfahrenes Personal ausgeführt werden. 
• Schalten Sie vor dem Austausch das Instrument aus und das 

Stromversorgungskabel ab. 
• Benutzen Sie nur Sicherungen des empfohlenen Typs. 

 
9.3. INSTRUMENTEN-REINIGUNG 
Benutzen Sie ein weiches trockenes Tuch, um das Instrument zu reinigen. Benutzen Sie 
nie nasse Tücher, Lösungsmittel, Wasser, etc. 
 
9.4. LEBENSENDE 
 

 

VORSICHT: dieses Symbol zeigt, dass die Ausrüstung und sein Zubehör einer 
getrennten Sammlung und korrekten Beseitigung unterliegen. 
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10. TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN 

10.1. TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN 
Genauigkeit wird angegeben als [% der Ablesung + Anzahl der Digits]. Sie bezieht sich auf 
die atmosphärischen Zustände, die in Absatz 10.2.1 aufgezählt werden. 
 
Differenzstrom / Ableitstrom  Messung  

Mess- Bereich (mA) Auflösung (mA) Genauigkeit 
0 ÷ 4,00 0,01 ±(3% Ablsg  + 3 Digit) 

4,00 ÷ 50,00 0,1 ±(3% Ablsg  + 3 Digit) 

Arbeits- Spannung 230V 50Hz wie das des Instrument’s) 
Maximale Leistung des Prüfobjekts 16A (3700VA) 
Nullung der Fehler-Stromablesung durchführbar 
 
Nennstrom Messung  

Mess- Bereich (A) Auflösung (A) Genauigkeit 
0 ÷ 7,00 0,01 ±(2% Ablsg  + 2 Digit) 

7,00 ÷ 16,00 0,10 ±(2% Ablsg  + 2 Digit) 

Arbeits- Spannung 230V 50Hz (wie die des Instrument’s) 
Maximum Leistung des Prüfobjekts 16A (3700VA) 
Nullung der Fehler-Stromablesung durchführbar 
 
Isolationswiderstand (RISO) 

Mess- Bereich (MΩΩΩΩ) Auflösung (MΩΩΩΩ) Genauigkeit 
0 ÷ 99,99 0,01 ±(2% Ablsg  + 3 Digit) 

Leerlaufspannung 1,1 x nominal Spannung 
Kurzschluss-Strom 5mA max. 
Nennstrom-Messung 2,2mA min mit 230KΩ Last 
Timer 1s ÷ 60min. korr. Tabelle  (Auflösung 1s) 
 
DURCHGANG <12V/>10A~ - Widerstands- Messung 

Mess- Bereich (ΩΩΩΩ) Auflösung (ΩΩΩΩ) Genauigkeit 
0 ÷ 1,999 0,001 ±(2% Ablsg  + 5 Digit) 

2,000 ÷ 9,999 0,001 ±(5% Ablsg  + 5 Digit) 

Leerlaufspannung <12V~ 
Prüfstrom (0 - 0,5Ω) >10A~ 
Timer 1 ÷ 15s  (Auflösung 1s) 
Messmethode 4-Leiter 
 

DURCHGANG – Modus SCHLEIFE 
Siehe IMP57 Spezifikation - P-PE Messung 
 
 

DURCHGANG <6V/10 - 25A~ - Widerstands- Messung 
Mess- Bereich (ΩΩΩΩ) Auflösung (ΩΩΩΩ) Genauigkeit 

0 ÷ 1,000 0,001 ±(2% Ablsg + 3 Digit) 

Leerlaufspannung <6V~ 
Prüfstrom (0 - 0,5Ω) 10 ÷ 25A ~ 
Timer 1 ÷ 15s korr. Tabelle (Auflösung 1s) 
Messmethode 4-Leiter 
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SPANNUNGSFESTIGKEIT  1000V – Test Modus 
Mess- Bereich (V) Auflösung (V) Genauigkeit 

0 ÷ 500 10 ± (5% Ablsg  + 3 Digit) 

Prüfspannung: >1000V/50Hz bei Nenn-Arbeits- Spannung 
Ausgangsleistung >500VA 
Timer 1s ÷ 60min. korr. Tabelle (Auflösung 1s) 

Mess- Bereich (mA) Auflösung (mA) Genauigkeit 
0 ÷ 999.9 0,1 ± (5% Ablsg  + 5 Digit) 

Interventions-Stromgrenze 0 ÷ 499.9mA 
Interventions-Zeit <30ms 
   

SPANNUNGSFESTIGKEIT 1000V – Brenn-Modus 
Prüfstrom ungefähr.: 200mA 
Andere Merkmale  : wie Test Modus 
 
 
SPANNUNGSFESTIGKEIT 4000V – Test Modus 

Mess- Bereich (V) Auflösung (V) Genauigkeit 
0 ÷ 5000 10 ± (5% Ablsg  + 3 Digit) 

Prüfspannung: 0 ÷ 4000V /50Hz bei Nenn-Arbeits- Spannung 
Ausgangsleistung 50VA 
Timer 1s ÷ 60min. korr. Tabelle (Auflösung 1s) 

Mess- Bereich (mA) Auflösung (mA) Genauigkeit 
0 ÷ 999.9 0,1 ± (5% Ablsg  + 5 Digit) 

Interventions-Stromgrenze 0.1 ÷ 9.9mA 
Interventions-Zeit <30ms 

 
SPANNUNGSFESTIGKEIT 4000V – Brenn-Modus 
Prüfstrom ungefähr 30mA 
Andere Merkmale wie Test Modus 
 
 
 
Entladezeit / Restspannungsmessung (OUT EINGANG) 

Mess- Bereich t (s) Auflösung (s) Genauigkeit 
0 ÷ 10,0 0,1 ±(5% Ablsg  + 1 Digit) 

Eingang max. Spannung 750Vp 
OUT interner Eingangs- Widerstand 88MΩ 
Max. Referenz Spannung für TAU Messung Un < 150V Umax: 179V 
 151V < Un < 300V Umax: 344V 
 Un > 300V Umax: 596V 
Referenz Spannung 60V, 120V 
OUT Grenzwert 1s 
 

Entladezeit Restspannungsmessung (IN EINGANG) 
Mess- Bereich t (s) Auflösung (s) Genauigkeit 

0 ÷ 10,0 0,1 ±(5% Ablsg  + 1 Digit) 

Eingang max. Spannung 750Vp 
IN interner Eingangs -Widerstand 88MΩ 
Errechnete Zeit beim Spannungs-Spitzen-Wert vor der Intervention im Fall der TAU Messung 
Referenz Spannung 60V, 120V 
IN Grenzwert 5s 
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10.1.1. Sicherheits- Standards 
Sicherheit: EN61010-1, EN61557 
Das Instrument stimmt überein mit IEC/EN60204-1:2006, IEC/EN60439-1:2000, 

IEC/EN50106 
Isolation:  Klasse 2, Doppel Isolation 
Verschmutzungsgrad: 2 
Innenverwendung; Maximum-Höhe:   2000m 
Überspannungskategorie: CAT II 265V∼ gegen Erde 
 

10.1.2. Allgemeine Spezifikationen 
Mechanische Merkmale   
Dimensionen: 330(L) x 410(La) x 180(H)mm 
Gewicht (Zubehör eingeschlossen): ungefähr 12Kg 
Material: ABS + Metal 
 

Stromversorgung 
Spannung: 230V / 50 Hz 
Max Strom: 3A + 16A 
 

Ausschließlich geerdete Stecker dürfen das Instrument versorgen; um jedes Risiko zu 
vermeiden erlaubt es das Instrument nicht, Messungen durchzuführen, wenn die oben 
erwähnte Verbindung nicht vorhanden ist. 
Speicher für bis zu 350 Prüfungen 
 

Serielle Schnittstelle RS232(1) optisch-isoliert zum Download 
gespeicherter Daten auf einen PC (9600 Baud, 8, 1, 
N) RS232(2) für seriellen Ausdruck und 
Barcodeleser (aus Tabelle Baudrate, 8, 1, N) 

 
 
10.2. UMGEBUNG 
10.2.1. Umwelt Arbeitszustände   
Referenz Temperatur: 23 ± 5°C 
Arbeits- Temperatur: 0 ÷ 40 °C 
Relative erlaubte Luftfeuchtigkeit: <80% 
Lagerungstemperatur: -10 ÷ 60 °C 
Lagerungs- Luftfeuchtigkeit: <80% 
 
Dieses Produkt passt sich den Vorschriften der Europäische Direktive für Nieder- 

Spannung 2006/195/EEC (LVD) und der EMC Direktive 2004/108/EEC an 
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10.3. ZUBEHÖR 
Standard ZUBEHÖR 
 
HT4050 HV004050 Instrument, Bedienungsanleitung,   
  ISO9001 KALIBRATIONS Protokoll 

Kit Fulltest HA100014 Kit aus 4 schwarzen Messkabeln, 4 schwarzen 
Krokodilklemmen und 1 rotes Kabel mit Prüfspitze 

 1 rotes Kabel mit Prüfspitze WS.I 

 
 4 Messkabel Kabel WS, I, DT 

 
 4 schwarze Krokodilklemmen 

Pistole HA203606 HSP-Pistole für Spannungsfestigkeitsprüfung                                                      
Prüfungen 

 
C405004 HA405004 4 Leiter-Verbindungstecker mit 2 schwarzen Kabeln und 

2 roten Kabeln, Länge 2x3m 

 
Borsa2000 HA198401 Tasche für die Messleitungen 

Topview HA000715 PC Kommunikations-Software (CDROM, Handbuch) mit 
C232NG1 (RS232 Verbindungskabel) 

 
 
Optionales Zubehör: 
 
2530-02 HA253002 Hand-Fernbedienung Start / Stop / Speichern 
IMP57 HAIMP001 Adapter für Impedanzmessung mit hoher Auflösung 
HT24 HA000024 Mini-Streifen-Drucker mit serieller Schnittstelle 
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11. SERVICE 

11.1. GARANTIE-BEDINGUNGEN   
Für dieses Instrument wird bezüglich Material- oder Produktions-Defekte Gewährleistung 
übernommen, in Übereinstimmung mit unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen. 
Während der Garantie-Periode reserviert sich der Hersteller das Recht, sich zu 
entscheiden, entweder das Produkt zu reparieren oder zu ersetzen. 
Wenn Sie aus irgendeinen Grund  das Instrument zur Reparatur oder Ersatz zurückgeben 
müssen, holen Sie sich vorher die Zustimmung des örtlichen Distributors ein, von dem Sie 
das Instrument bezogen haben. Vergessen Sie nicht, einen Bericht beizufügen, der die 
Gründe für das Zurücksenden beschreibt, (festgestellter Fehler). Benutzen Sie nur 
originale Verpackung. Jeder Schaden, eingetreten wegen nicht originaler Verpackung, 
wird jedenfalls zu Lasten des Kunden gehen. 
Der Hersteller ist nicht verantwortlich für irgendeinen Schaden an Personen oder Sachen. 
 
Die Garantie erstreckt sich nicht auf: 
• Zubehör (nicht abgedeckt durch die Garantie ). 
• Durch falsche Verwendung notwendig  gemachte Reparaturen (einschließlich von 

Adaptation für besondere Anwendungen, die nicht in den Anweisungen des 
Handbuchs vorhergesehen sind) oder falscher Kombination mit unvereinbarem 
Zubehör oder Ausrüstung. 

• Reparaturen, die notwendig werden durch falsches Versand-Material, das Schaden 
beim Transport verursacht. 

• Reparaturen, die notwendig werden durch vorausgehende Versuche einer Reparatur, 
die durch nicht erfahrenes oder unautorisiertes Personal  ausgeführt wurde. 

• Instrumente, die aus welchem Grund auch immer, durch den Kunden selbst modifiziert 
wurden, ohne explizite Authorisation unserer  technischen Abteilung. 

 
Die Inhalte dieses Handbuches dürfen,  in welcher Form auch immer, ohne die Genehmigung 
des Herstellers nicht reproduziert werden. 
 
Unsere Produkte sind patentiert und unsere Logos registriert. Wir behalten uns das 
Recht vor, Spezifikationen - angesichts technologischer Verbesserungen oder 
Weiterentwicklungen, die notwendig sein können-  zu modifizieren. 
 
11.2. KUNDENDIENST   
Sollten das Instrument nicht richtig funktionieren,  so  überprüfen Sie die Prüfleitungen und 
ersetzen Sie diese, wenn notwendig, bevor Sie Ihren Händler kontaktieren.  
 
Wenn Sie aus irgendeinen Grund  das Instrument zur Reparatur oder Kalibrierung 
zurückgeben müssen, ergessen Sie nicht, einen Bericht beizufügen , der die Gründe für  
das Zurücksenden beschreibt (festgestellter Fehler). Benutzen Sie nur originale 
Verpackung. Jeder Schaden, eingetreten wegen nicht originaler Verpackung, wird 
jedenfalls zu Lasten des Kunden gehen. 
 
Der Hersteller ist nicht verantwortlich für irgendeinen Schaden an Personen oder Sachen. 
 


